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Von Steffen Szepanski

Löningen –   Zurück aus der vir-
tuellen Realität – weil es end-
lich wieder geht: Mehr als 
2600 Läuferinnen und Läufer 
sind an diesem Samstag beim 
20. Remmers-Hasetal-Marat-
hon in Löningen  am Start. 
Nach zwei Jahren mit – der 
Pandemie geschuldeten – vir-
tuellen Veranstaltungen kann 
das große Sommerabend-
Lauffest sogar ohne Corona-
Beschränkungen wieder in 
Präsenz stattfinden. Die große 
Lauf-Familie trifft sich in der 
Hasestadt, die sich prächtig 
herausgeschmückt hat – zum 
Wettkampf und zum gemein-
samen Feiern. Und vielleicht 
wird ja sogar erneut die 3000-
er-Teilnehmer-Marke ge-
knackt: Das Meldebüro in der 
Gelbrink-Schule ist am Freitag 
zwischen 19 und 21 Uhr und 
am Samstag ab 11 Uhr geöff-
net. Nachmeldungen für alle 
Disziplinen sind  bis spätes-
tens  60 Minuten vor dem je-
weiligen Start möglich.
     
 Zuletzt 2019

Als 2019 zuletzt in Präsenz 
gelaufen wurde, waren 3262 
Aktive Teil des großen Erleb-
nisses Hasetal-Marathon. In 
toller Atmosphäre wurde sich 
gegenseitig angefeuert, die 
schöne Landschaft genossen, 
Hand in Hand über die Zielli-
nie gelaufen und anschlie-
ßend ausgelassen zusammen 

Leichtathletik  Beliebter Remmers-Hasetal-Marathon findet Samstag wieder als Präsenzveranstaltung statt

Im Hasetal zum Gipfel der Laufgefühle

Bakum/Lüsche mit 3:1, RW 
Damme mit 4:0 und BW Loh-
ne 4:2. Das Punktspiel der  Fi-
nalgegner hatten die Garrele-
rinnen Ende April in Dinklage 
5:2 für sich entschieden.
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Von Steffen Szepanski

Cloppenburg/Garrel/Mol-
bergen/Dinklage – Es hätte ein  
Tag der großen Garreler Glück-
seligkeit werden können: Die 
B-Junioren der JSG Garrel/Var-
relbusch und die D-Juniorin-
nen des BV Garrel sollten an 
diesem Donnerstag um den 
Gewinn des Fußball-Kreis-
pokals kämpfen. Zwei Siege – 
und in der Gemeinde Garrel 
wäre die Freude riesig gewe-
sen. Das Pokalfinale der Gar-
reler Mädchen ist nun aller-
dings um eine Woche verlegt 
worden.

Die B-Junioren der JSG Gar-

rel/Varrelbusch treffen an die-
sem Donnerstag um 19 Uhr 
auf die JSG Molbergen/Pe-
heim/Ermke – und der waren 
sie Mitte Mai im Punktspiel 
2:3 unterlegen. Allerdings war 
das für die Garreler ein Aus-
wärtsspiel, und diesmal dür-
fen sie an der heimischen 
Schulstraße antreten.  Mut ma-
chen dürfte ihnen außerdem, 
dass sie die Saison in der 
Kreisliga Oldenburg-Land-Del-
menhorst/Cloppenburg/Vech-
ta auf Rang fünf abgeschlos-
sen haben, während die JSG 
aus der Gemeinde Molbergen 
am Ende mit Platz neun zu-
frieden sein musste. Für die 

Gäste spricht nicht nur ihr 
Heimsieg, sondern dass die 
JSG offenbar im Pokal grund-
sätzlich groß aufspielt. In allen 
drei Kreispokal-Wettbewerben 
der A-, B- und C-Junioren 
schaffte es Molbergen/Pe-
heim/Ermke ins Finale – eine 
tolle Bilanz. 

Der Weg ins Finale

Aber wie schaffte es die JSG 
aus der Gemeinde Molbergen 
ins B-Junioren-Pokal-End-
spiel? Durch Siege bei der JSG 
Emstek/Bethen/Höltinghau-
sen III (7:1, Vorrunde), bei der 
JSG Essen/Bevern/Bunnen II 

(7:0, Zwischenrunde), bei der 
JSG Lastrup/Kneheim/Hem-
melte (4:0, Viertelfinale) und 
daheim gegen die JSG Sater-
land (2:1, Halbfinale).

Nur zwei Spiele

Die JSG Garrel/Varrelbusch 
feierte Erfolge bei der JSG Ni-
kolausdorf/Falkenberg (10:0) 
und – nach der übersprunge-
nen Zwischenrunde sowie der 
Wertung der Partie bei der JSG 
Hasetal Mitte  – beim JFV Clop-
penburg III (5:0). 

Da mussten die Garreler 
Mädchen, die am Donnerstag, 
30. Juni, ab 18 Uhr beim TV 

Dinklage spielen, eine Partie 
mehr absolvieren. Das Team, 
das in der Kreisliga Olden-
burg-Land/Delmenhorst/
Cloppenburg/Vechta zurzeit 
mit einem Punkt Rückstand 
auf den Pokal-Finalgegner auf 
Rang zwei steht, schaffte es 
ohne Gegentor ins Endspiel. 
Es gewann 2:0 beim SV Be-
then, 4:0 bei der JSG Elisabeth-
fehn/Harkebrügge und zu 
Hause mit 4:0 gegen die JSG 
Delmenhorst. 

Sieg im Punktspiel

Der TV Dinklage  feierte drei 
Heimsiege. Er bezwang die JSG 

JSG Garrel/Varrelbusch sieht Chance zur Revanche
Jugendfußball  B-Junioren erwarten Molberger JSG zum Kreispokal-Finale – Garreler D-Mädchen spielen 

Der MSC Cloppenburg nimmt an der Deutschen Speedway-Paarmeisterschaft in Leipzig teil. 
Jonny Wynant ist einer der wenigen Sportler des MSC, die schon mal in Leipzig gefahren 
sind. BILD: Klaus Goffelmeyer

Cloppenburg/EB – Nach 
einem Jahr Pause stellt der 
MSC Cloppenburg wieder eine 
Mannschaft, die um die Deut-
sche Speedway-Paarmeister-
schaft mitfährt. Nachdem zu-
letzt 2019 auf der eigenen 
Bahn der Titel eingefahren 
wurde und 2020 in Landshut 
unter Corona-Bedingungen 
ein dritter Platz heraussprang, 
will die Truppe um die Team-
chefs Manfred Bäker und Tho-
re Weiner an diesem Samstag 
in Leipzig wieder unbedingt 
das Podium erreichen. 

Insgesamt sieben Speed-
way-Clubs schicken ihre bes-
ten Piloten ins Rennen. Die 
Farben der Fighters werden 

vertreten durch den gerade 
frischgebackenen Langbahn-
Team-Weltmeister und Club-
fahrer Lukas Fienhage und 
MSC-Talent Jonny Wynant, das 
am vergangenen Samstag eine 
gute Leistung beim ersten 
Lauf zur Speedway-Liga Nord 
gezeigt hatte. 

Dingolfinger dabei

Komplettiert wird das 
Team von dem 24-jährigen 
Dingolfinger Michael Härtel. 
„Michi ist einer unserer Top-
Fahrer in Deutschland, so dass 
ich mich natürlich sehr über 
die Zusage von ihm gefreut 
habe. Leider hatte er vor meh-

reren Wochen einen Unfall 
beim Speedway in Neustadt/
Donau, so dass es für ihn das 
erste Rennen nach längerer 
Pause sein wird,“ so Bäker.

Viele Kleinigkeiten

Der MSC hofft, dass „alles 
wie geplant abläuft und alle 
ohne Stürze durchkommen. 
Es ist für viele Fahrer das erste 
Rennen auf der Bahn in Leip-
zig, so dass es am Samstag auf 
viele Kleinigkeiten ankommt,“ 
so Bäker. Los geht es im „Mo-
todrom am Cottaweg“ um 16 
Uhr. Für kurzentschlossene 
Zuschauer gibt es Karten an 
der Tageskasse.

MSC Cloppenburg bei Paar-DM
Speedway   Lukas Fienhage und Jonny Wynant treten an

gefeiert. Keine Frage, diese 
Veranstaltung ist etwas ganz 
Besonderes.

Und so sind neben Serien-
sieger Elias Sansar aus Det-
mold – der die letzten fünf 
Präsenzveranstaltungen in Lö-
ningen gewonnen hat – auch 

wieder etwa 500 Helferinnen 
und Helfer hochmotiviert. 

Los geht es am Samstag um 
15 Uhr am Gelbrink-Parkplatz  
bei der Grundschule mit dem 
startgeldfreien und inklusiven 
Bambini-Lauf über rund 300 
Meter bis zum Kurt-

Schmücker-Platz (Marktplatz), 
wo auch die anderen Läufe en-
den. Die Teilnehmer im Kin-
dergarten-Alter brauchen eine 
erwachsene Begleitperson.
    
 Start an Südtangente

Weiter geht’s ab 15.30 Uhr 
mit den Starts an der Südtan-
gente (beim K+K-Markt). In 
den Schülerläufen der Kinder 
und Jugendlichen (Jahrgänge: 
2007 bis 2016) werden Preise  
für Mädchen und Jungen in 
den Altersklassen U-8, U-10, U-
12, U-14 und U-16 vergeben. 
Die 1800-Meter-Strecke laufen 
erst die Jungs (15.30 Uhr) und 
dann die Mädchen (15.45 Uhr).

Um 16 Uhr folgen der 10-Ki-
lometer-Volkslauf und der 10-
Kilometer-Firmenlauf. Beim 
Firmenlauf starten anders als 

bei der Löninger Firmenstaffel 
alle gleichzeitig.

Ab 16.15 Uhr sind die Teil-
nehmer am 1800 Meter lan-
gen und wie der Bambini-Lauf 
startgeldfreien Special Olym-
pics Lauf auf der Strecke. Der 
5-km-Lauf und das Nordic 
Walking (Stockspitzen müssen 
mit Kunststoff-Überzügen ge-
schützt werden) sowie Wal-
king über 5 Kilometer begin-
nen um 16.45 Uhr. Um 17 Uhr 
ist es dann Zeit für die Höhe-
punkte: Marathon, Halbmara-
thon und Staffel-Marathon.

Auf dem Kurt-Schmücker-
Platz beginnt nach einer Sie-
gerehrung gegen 19 Uhr dann 
auch die „Marathon-
Night“-Party mit einer Top-
40-Liveband. Keine Frage, am 
Samstag spielt für Läufer in 
Löningen die Musik...

Hoch die Hände, Corona-Pausen-Ende: Wie hier 2019 mit Seriensieger   Elias Sansar (Nummer 1) wird der Hasetal-Marathon 
wieder als Präsenzveranstaltung für Volksfest-Stimmung sorgen. BILD: Steffen Szepanski

Das Orga-Team des VfL Löningen mit (von links) Heinrich 
Drees, Christian Behrens, Marianne Casser, Armin Beyer, 
Jens Lüken, Nico Ahrens und Stefan Beumker. Es fehlen Hil-
degard Alde und Heiner Ahrens. BILD: Claudia Beumker-Rüdel

Garrel/Sze – Auf die Drittliga-
Handballerinnen des BV Gar-
rel kommen in der neuen Sai-
son wieder weite Reisen zu, 
das ergibt die Staffeleintei-
lung, die der Deutsche Hand-
ball-Bund (DHB) jetzt be-
kanntgegeben hat. So trifft das 
Team des Trainers Jonas Kett-
mann in der Nordstaffel auf 
Mannschaften aus Nieder-
sachsen, Nordrhein-Westfalen, 
Sachsen-Anhalt, Thüringen 
und Sachsen.

Die kürzesten Anfahrten 
haben die Garrelerinnen  zu 
den Spielen bei den SFN Vech-
ta und  beim VfL Oldenburg II. 
Die weiteren Teams der Staffel 
Nord sind: SC Markranstädt 
(Sachsen), SV Union Halle-
Neustadt II (Sachsen-Anhalt), 
Thüringer HC II (Thüringen), 
HSG Blomberg-Lippe II (Nord-
rhein-Westfalen), LIT Tribe 
1912 (Nordrhein-Westfalen), 
TV Hannover-Badenstedt (Nie-
dersachsen), Handball Bad 
Salzuflen (Nordrhein-Westfa-
len) und SV Altencelle (Nieder-
sachsen). 

BV Garrel
spielt in
Staffel Nord
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